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Dienstag den 26. KrDtember 1837.

A e m t l i ch e v7 l> r l a u t b a r u n g e n.
Z. l 3 l 9 - (2) N r . i l 2 L L / V I .

K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Camera! «Bezirks-Verwal-
tung Laibach wird bekannt gemacht, daß der
Pezug der allgtmcmln Verzehrungssteucr von
dcn rachbenannten Gteuerodjecten inden unten
angeführten polnischen bezirken zusammen ouf
dab Verwaltungejahr iL33, jedoch unier Vorbe«
halt dcr wechselseitigen Vertrags > Aufkündung
drei Monate vor Ablauf des Pachtjahrcs auch
auf die Dauer eineS weitern Jahres unter der

gleichenBedingungversteigerungsweife in Pacht
ausgebothen und o,e dleßfällige mündliche Ver-
steigerung, bei welcher auch d,e nach der huhen
Gubern»al»Currende vom 20. Jun i lL36, N r .
l3c)3g, verfaßten, und m,t dem Vadlum be-
legten schrlfillchen Offerte überreicht werden
können, wenn es dle Pachtlusslgen nicht vor,
ziehen, solche schon »or dem Tage der mündli,
chrn Versseigerung der k. k. Eamtral-Bezirls-
Verwallung zu iiaiback zu übergeben, an dem
nachbenannlen Tage und Orte werde abgchal'
ten werden.

. Ausrufsprels fur i

Wein. Wcilimost uild
, Kür die politischen Maisch,, d. Obstmost. ^ l « i s c k

A m V e i der sammt ß ^Gememd- U ' l ' ! ^
i <n..i..f« Zuschlag bcl dem Ve-
^ ,<)lzl<.le ^i^z Ponovltsch

fi. < k ^ fi. j kr.

Ponooitsch dre.ßigsien f.f.fam«ral5 ^ 2 ^ 53o —
September »/.irk«.Ner<

Sgg°b P°dp«s« .837 ^ m«g,u ^ 5 o - U5o -

z Krunsberg i l Uhr l ^ l5o — 55o —

^ ß zwanzig;,rcl Gulden M . M . U

Den zehnten Theil dieser Ausrufspreise
haben dic mündlichen licitanten vor dcr Ver-
steigerung als Vadium zu erlegen, die schrlfllil
chen Offerte abcr würden / wenn sie incht mit
dem loprocentigcn Vadmm bclcgc sind, unbe«
lücksicktigt bleiben muffen. — Ncbrigcns kön-

nen die sammtlickct? Pachtbcdi'igmssc wwohl bc»
dieser Eameral - Vcznks - Verwollung / als bci
dcin Gcfällenwach - Utiterm''pector zu Kras?»
eingesehen wcrdcn. — K. K. Camera! - Bc»
zisfs, Verwaltung ^aibach am i 3 . September
i337.

Z. i328. (3) N r . n / . 6 i V I .
K u n d m a c h u n g .

Bonder k. k. Eameral. Bez,rfs-Verwal«
tung ^albach wild bekannt gemacht, daß
der Bezug der allgemeinen Ver^ehrungs«
fieuer von den nachbenannten Stiunobjectcn
in den untenangeführten Gteuer-Oemelnden
auf das Verwaltungejahr l 833 , jedoch unter
Vorbehalt der wechselftltigtn Vntraqsaufkün-
dung drei Monate vor Ablauf des Pacht-

1/ihres auch auf dle Dsuer eines wcitern Jahres
unter der gleichen Bedingung, zuerst für dle
Hauptc.emelnde (^roßgabcr und für jeden re! i -
llschcn Bezirk e l n z e l li , dann aber von allen
z u s a m m e n , verftelgerungswcise in Pacht
ausgcbothen, und die dießfällige mündliche
Versteigerung, bei welcher auch die nach der
hohen Guberlnal-Curretide vom 2 0 . I u m l636 ,
Nr . i3c)36, verfaßten, und mit dem N a ,
diumbelegt«'.;'schriftlichenOffetteüberreicht wcx,
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din können, wenn <s die Pachtlustigen mcht
vorziehen/ solche schon vor dem Tage der müno-
ltchen Versteigerung der k. k. Eameral-Bezn-l«!,

Verwaltung zu Laiback zu übergeben, an den
nachbelianlitkn Hagen und Orten wcrde abge^
hallen werden.

5 AubrufßprelS für »

Für die ^ " " ' Wein- »
I m Bezirke Am Bei der " " " ' Ma.sche Fleisch »

Hauptgemlinde bann Obst- »
most »

^ ^ ^ ^ "fiT^j kr.^ff^^^ V

^Großgabcr Eittich I05o — 5 iäo — Z
^?^ubegg ^ dritten k. k. Cameral, «

Hl. Ä .N . ; / ^eudegg October 1637 Beznks'Ver- ^ o - 65o - »
S t . Ruprechts ! U

^ Vormittags waltung zu !

D5bernig ^ ^ " ^ " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ . ^ ^ iZZo - ! 370 -

Auersde g j ... , , . zwölf Uhr ^
Gullenfcl. > 'luersberg " ^ « ^ ^ ^ ^

neuntausend dreißig
Gulden M . M .

Den zehnten Theil dieser Äxsrufspreise
^aben d»e mündlichen ^lcitanten uor der Ver»
jieigerung als Vadlum zu erleben, die schrlft«
lichen Offerte >>bcr würden, wenli sie nicht mit
dem lc> ^ Va0,uln belegt find, unberücksichtigt
bleiben messen. l.1«br,gcns tülinen dle sammt-

llchen Pachtbedingnisse sowohl bei dieser Came-
ralbe^ilks - Verwaltung als be« dem Gefallen,
wach» Untermlpector zu We,x,lbcrg em^efehln
werden^ —> K. K. Camcral' Bezirks, Vcrwals
tung La»bach am l 6 . September 16Z7.

Z. ,320. (3) N r . i i 3 2 l / l X .
K u n d m a c h u n g .

N'ach den de^henben höchsten Anordnun«
p?n wegcn Verleihung der Tabakoerscdleiß-
Pläye nn Concurrenzwlg?, rvlrd von der k. k.
Eamcral« Bezirks - Verwaltung zu Marburg
in Gleyermark, der Eoncurs für den k. f. Ta-
bak» und Gtämvkl-Dlsirlcts-Vei-lag zu Gr.
Florian, mltlelst C'mlegung schr,slllcher Offerte,
bls zum 21. October d. I . eröffnet, und dlescr
D,stl,lctll-Verlag dem an Verschleiß , Procen«
ten Mlndestfordernden, wenn gegen seine Per«
fönllchsett kem Anstand obwaltet, bls zur Aus-
führung der ln Verhandlung stehenden neuen
Verlags - Eintheilung provisorisch verliehen
werden. Der genannte Districts« Verlag hat
I Unteroerllger, 2 Großtraficanten und ^3
Traficanten zur Material Fassung zugewiesen
und bez»eht den Materialbedarf be» dem k. k.
Fabük» und Stampel > Magazin zu Gratz, von
welchem er 6 Meilen entfernt ist. .Der Absah
(Aerkchr) btläu-ft sich nach dem ReHn^tigS«

AbsHluff? der bestandenen Tab«k- und Stam«
pel-Rechnungskanzle» vom z. November i835
bis Ende Octob-,'',- i836 an Tabak:m Gewlckce
uon 435/»5 K'., «m Gll^ertr^ge 2269, st. 7^4
kr., deßgleichen lm simito an das k. k. M i l i t ä r
und Bergleute <)55 K'., im Geldbeträge vr. 266
fl. ä ^ kr., zusammcn ,m <̂ ew,chse /^53c>.^.,
»m Geldbetrag? 22976 st- 22^/i k i . ; an Etäm»
pelvav^r» Vess,^l«l'ß5782 st., g«n;er Vers,5l>iß
28739 st. l»'/H kr. D!eElnnah?ne hetruc; an'
Provision uon ää7^'/ l K'. O,espun,t 2086 si.
35 kr. a l'Vz ^ 56 fl. 2 9 ^ kr., — uom Ta,
r,ffs.Verschluß nach A^.uq dê  Gulgfwich!ls
von 22920 st. /»2 kr. 5 6 ^ "/„ ,^69 «.50 fr.,
vom Gtamvelpapier- Ver!Hle,p vr/ 5782 fi. »
Z'/^ °/o 202 fi. 22 kr., u l laNinnw-Gewinn
5c> fi. 17 k-., zusammen ,778 ss. 5 3 ^ fr.
Dagegen stellen sich d,e Ausgabe«?, und ^vM
an e'gencm sallo, u^^ Gch'nuoflabaf,, l,u'n Ec-
soünstcn, von Tar.ffs - Verschleiß, Limilc,
Gtämp^lpapier und Fracht mlt 1206 fi. 7'/,
kl', und sammt den übrigen VerlaaszusMe»;
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vr. 2H5 fi- zusammen mit 1^5» st. 7 /̂  l r .
dar, wornach daS reme jahrl»ch< Nuyert ragn'ß
auf Z27 ß. ä3 kr. berechnet worden »ft. Dle
zu leistend« Caution detract für elnen^ wöchent-
lichen Verschleiß für Tabak und Gtampel , dann
, 5 V„ an Geschirr, 4128 ss., welche entweder
in Barem oder in öff'ii:l>cben Pap'eren nach
dem für die Tabak» Verleqer ämlllch bestimm»
ten Annahmewerthe, over durcb fidcljussurlsche
Hypothekar , In f l rume,nc zu berichtigen, und
erst nach bekannt gemachter Annahme des Of«
fertcs zu erlegen ist. — Daß Etämocloavier
hmgcgtn wird del jeder ^>N?u^g gle»cd bar be-
zahlt. — Diejenigen, welche sich um d,e Ueber?
semmung dieses k. k. Commissions-^tschäfles
zu bewerben gedenken, haben chre schriftlichen
gesiegelten, mit dem Reugeldc von / ^ 2 fi. /»a
kr., entweder in Barem oder »n öff n l l ' H m
Staatspapieren, dannmlt legaler ^achwelsling
ihrer Grvßja'hrtsskfit, und eu,em obrigkcttl'chen
Glttenzeu^lnsse belegten Osscite, mtt Abgabe
des N a m e n s , Cbarakters und Wohnor ts bls
zum 2 1 . October l . I . M i t tags be, dcr k. k.
Eameral - Bez i rks -Verwa l tung zu M a r b u r g
iu Gteyermark einzubringen, wa die eingclang»
ten Anboche comm^sslonll wcrdln eröffnet wer,
d l n . A u f d e r A u s s e i f t b e n e t z e n : „ O f f e r t
f ü r den T a b a k - u n d B l ä m p e ! ? D i -
stritts-Verlag zu F l o r i a n . " — Das
V a d i u m wird bel dem Rücklnlte deß <?rfilh?»s
eder del Unterlassung d?r saunonblelstu^g d?m
Aerar ,ur En-tscbad,gung d iencn, j lnen aber,
deren Offerte nicht angenommen werden, nach
erfolgter Enischeldung sogleich zurückgestellt
lvkrden. D;e Verpfilchtungen des Districts«
Verlegers ycgcn d2s s. ?. Gefä3, so wie grgen
die ihm,juqtwli?se5iln TiossicanNn, dann gegen
das abnehmende Publ lcum, sind in der Verl?«
ger^ « Instruct ion vom i . September i 6 a 5
enthalten. — Ferner wi ld ausdrücklich be-
werks, daß nur auf,jene Offene Rücksicht ge»
N0MM5N we del̂  w i rd , welche bcstimml, das ist
n u m , e r i ^ c h die Pro»,sio,nsp:c!cent- clUhnNen,
gegen welche der Bubverlag ühcrnomrnen wer,
den wi l l , daher Offerte mit unbestimmten An-
bothen, z. B . um » oder 1 ' / ^ Vo g a n g e r «ls
jever azidere Of f^ rcn t , zu k.lnem Gebrauche
dienen, daß auf die angebothene Zurücklassung
von Pensionen oder Provis ionen, oder eincs
Thei ls derselben keine Rücksicht genommen
w i r d , daß ferner das Gefall nachträglichen
E'nlschä'd'g'llngs - oder Emolumenten - E'rhö«
Hung5-Ansprüchen s ^ ^ Gehör gebcn weide,
und dlcfts frelwigige Uebercinkomm?" ' ^ " ^

den Gränzen der Gefags, Vorschriften saufrecht
«rhalten bleiben soll, w»e auch ke«nt nachtrage
lichen Anböthe angenommen werben, wodurch
jedoch das Gefäl l t«« slerar dem Rrchte nicht
entsagt, nach s'gener Erwagul ig der etwa ob«
waltenden Umstände eine neuerliche soncurrenz-
Velhandlung zu eröffnen. U.brlgens wt rd
dem Bewerber d»e Kinsichtnabme m den, die
(^rundlaqe iur Conculrenj» Ve , Handlung bil«
denden l?!t'a^s!<ßaue!-re>efreiqcst'llt, oder auf
B e l a n g e n solcher auch mitgetheilt werden,
jtdoch lelüet das Aergc für die Fortdauer der
glichen 3il>aq5höhe keme Gewahr. — Mar»
burg den 5. September 1857.

vermischte Verlautbarungen.
Z. ' 3 .6 . (2) Nr . °""/2,4

E d i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte Miinken-

dors wild kund gemacht: Gs seye übcr Anlangen
dcä Herr» Franz Aparnig i,'ou Ste i i l , wider 3)^,^»
tin SH)aubi von V^I!<il,! >d , in oic lxccntive Fri l^
bie.tbu„g tc r , 3etzterm gehörigen, zu V^IKi^l-il) lie-
gcneen, ter Herrschaft Kreuz suk R.ct. Nr. 5?»
Urb, Nr . 72 dienstbaren, gerichtlich auf 67/^ ft. de^
wertheten Ganzhube, wegen, au5 dem wirthschafls-
amtlichen Vergleiche lll la. ,»-, M a i ,353, Nr . ^3>,
schuleigen 5o fl. 23 kr. c. 5. c. gewilliget, und lö
scyen wegen deren Bo»nahme die Fcildtcthllngrlel»
mine auf î en 23 October, dcn 2a. November und
den ,3 December d> I . , jedesmahl von I — »2
Uhr Vormittags in Loca der Realität mit dem Aü.
hange bestimmt worden, daß, falls diese Realität
weder bei der ersten noch zweiten Tagsahung um
oder über den gerichtlich erhobenen Schahungsn7elth
an ^ lann gebracht werden sollt?, solche bei del bnc-
ten ouch unte? d«mselben hintan gegeben werden
wurde.

Die Licitcttionsbedingm'sse, das Scdayunss5ps0'
tocoll und der bezügliche Grundbuchserlraci lichen
in der Gerichtsl'anzlei zu Jedermanns Einsicht be<
reit. — Münkendorf den 5. September »827.

Z . i3o6. (2) Nr. 2261
C o n v o c a t i o n s « E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wippach, als Abband-
lungsiusianz, wird hiemit allgemein funö q<'maä)l:
Gs scye zur Erforschung und Liquioilunq d?s a!^.
fä l l ige ?^tiv<° und Possilistaii^'? nach dem ocrsior.
bcnen Anton Pregtl van S tu r i a , die Tagsc>Hu!iy
auf den 12. October c. I . Voi'mi?cciqt' in tiescr'Ge.
richt^'kanzlsi bestimmt worden.

Daher haben alle Jen?, wt-l^e zu diesem V^r-
lasse etwas schulden, oder hieran clwas zu fcrdcrt»
haben, am obdeslimmccn ?age soZe^ih ^nzum^»
den, als iin Widrigcn die Aclinb^age in» Äc<> lö'
lvcqe eingetrieben, der Verlaß gehörig ab^khand^lt,
uno d?n bclrcsseudcn Erben cingconlro^rtff ir. ^1
rrürdo.

B'nrlögsricht Wippach am 2Ü. A».," ' -
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3. " l S . c?)

Erste und Einz ige
in diesem Jahre zur Ziehung kommende aroße Lotterie

bei T)l- C o i t h ' s S o h n ^ Comp. ,
von zwe i schönen

Wänsern A r «47 unv »49 in NMien,
wovon die Ziehung bestimmt und unabänderlich

am 21. October d. I .
in Wien S t a t t finden wird.
E r s t e r H a u p r t r e f f e r

das prächtige Haus Nr. 847,
w o f ü r

3 0 , 0 0 0 Gulden L. M , oder Gulden W . W . 2 0 0 , 0 0 0
angebothen wud.

Z w e i t e r H a u p t t r e f f e r
das schöne Haus Nr. 849,

w o f ü r

2 ^ 0 . 0 0 0 G u l d e n C- M . , oder G u l d e n W . W . 5 0 , 0 0 0
^ ,^/! , angebothen wlld.

D » « s e u n g e m i i n ^ n z i e h e n d e L o t t e r l e e n t h a l t d e m n a c h

zwei Reali täten - Haupttreffer

und außerdem 2 i , 6 5 ( ) T r e f f e r ,

sämmtlich in barem Gelde von Gulden
25,000, 12 500, 6500, 5000, 4000, 3000, 2500, 2250, 2000,

' 1750, 1500, 1000, 500 :c.
und laut Auswels HOOO Stück k. k. Ducaten,

im Gesammtbetragevon ^ H > > ^ p H « D U M ^"^en W.W.

und zwar mit Ausnahme aller Treffer in gewöhnlichen Losen.
D i e Gewlnnfte der außgelcblidenen rothen Gra t .s - Gewmns t -?os l , wovon jedee wenigssen«
<; ss W W aewmnen muß, und der 20<w gelben Praanen - ^ose, wovon jedes wenigstens

' 2 Ducaten qewmnen muß, betragen laut Ausweis

Gulden "I «H «H U I V V ^' ^'
Blaue , rothe und gelbe kose d,cser ^ t l e r i e si"d »n qroßer Auswah l , einzeln oder in P « ,

!bi«n, bci UlUerzeichnelem '<m den O r i g i n a l - P r e i s zu haben. Z u jcdem blauen ?o!e wlrd
V, "e ims rolhen Freiloses aufgegeben. I ' h . Ev . W a t s c h " ,

Handelsmann »n talbach.
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QolllS vom 19. September l537.

k^iatsschuldvcrscln'elblmg.l»>5 «. H, s' l 'CM ) ^o5 , j iL
Vctlo detto zu 4 u. H. (in (5M.) i»c» >j4
vetio detlo zu ö v .H. (u iCM,) 7 9 9 ^ ^
detlo detto zu 2 ,^2v. H. (ili CM.) Ü9 >/'

Verloste Obligation. , Hofkam'/zu5 v - H ) —

Di»lltl)il>s in ^ra<n u. ^cra< ^u4 v.H.> ^ —
„«! 'Ob l iga t , dir Stände v.F>u2 ,̂ /» v .H< D l.'lj
Tyrol ? ^

Da l l .m i tV t l l os . v. I , ,L.^fnr5o<,fi. ( inEM. ) 5L3 ä̂ 4
<lvi<n. Stadt-Bai,co>Ob!. zu 2 i)2».H. (i l , !H,M,, 66
Obligation dcr i i : Frankfurts

und Holland aufgcnomme« ̂
neu Anlehe» zu ^4 , 99 '^2

(Aerarial Domest.)

v. r»strrlt>cv unt«r und^uS v-H.) ̂  —
ob der Onnb, von Bol)«/zu 5 ,./5 v . b / 65 5̂ 8 —
men, M^hrcn, Gchl t .^ iu » l ' / ^v .H.^ — ^ -

'«n, j i la in und Görz ^zu » 2 / 4 v b . 1 -» ^

Ba,'.k«Actien pr. Stück i235 w C. M .

«KetveiV Durchschnitts-Wreise
in Laibach am 25. September 1Ü57.

M a r k t p r e i s e .
Gi« W i e n . Mehci l Weihcn , ^ 2 ft. ̂ 4 kr.

-<» — Kukuruh . . — » "^ »
-^. — Halbfruchl . — v — n
- « — Korn . . .- l ,, 4? '/4 »
-i>- — Gerste . . . . — ,, — »
^ — Hirse » . . ! « 3U ^
«^ — Hcii>cn . . . , „ ü^ »
- ^ — Hafer . . . 1 „ 5 «

U. U. A<ott05ichnngeu.
I n Glätz am 20. September lLZ?:

3o. ^ä- 27. 86. 7.
-Dle nächste Ziehung wu-d am /,. October

»837 ln Gray gehalten »verden.

I n Wien am 20. September , 65 / .
42. 12. 6. ä5> 57.

Die nächste Ziehung wird am /z. October
.,6'57 in Wicn gehalten we'dcn.

F^rlm^rn - Än^rtssc
bet h i c r A :> q c ko m m e n l n u »« d A b g e r e i s t e ! ' ,

D e n 2 2 . S e p t e m b e r s 37.
Hr. ^?e1,irich Hüitncr, Handlls - Reisender, vc«n

Ollltz nach 3r!cst — Hr. Ernst Me l i l e , Handels,
mann, und Hr. Max, Schulte, k. prruß. Kämmet-
Gtricltsasscssor, beide von Klagenfurt nach Tricst. °—
Hr. Wolfgang Graf v. Welsperg, Cadel der Inge-
»Mur. Ac.'demie, von Wien.

T)en 2'». Nestor Kip.ich, Beffhsr, von Sama-
5o< nnch Triest, — Hr. (5>,rl F'sih, v, Rieger, von
Salzburg nach Tliest. — Hr. Jos. Edict von Am.
f , r g , k. k. Hosr.uh und ^olizcl-Oderdirecco'r, von
Ti i ts t .

Uemtlicke VcrlantbarunZen.
Z. i3ü9> ( ' ) N l ' ^32.

P fc rd eeLi c i t a t i 0 n.
Am l i . October ,8)7 Vormittags 10 Uhr

werde,', in dem k. k. Karster H^fgeslüte zu L,ß-,
piza nachstehende Pferde, und z'var: G. B .
Nr . i 5 / ü'uia 11^ Schlmmcl, o^no i3>6
geboren, Karsser gälte S tu te ; G. B. N r . /^ci,
^l<ie?.:,iia I I ^ ' 3vapp, «nnt> 1817 geboren,
K-rsser galtc Stu te ; G. V . N r . 4 7 , UoMc-
nc^i-a Falb, .'»nno 1817 geboren, Karster gas-
te Scute , und G. B. Nr . , / . 6 , N.'".i lV^"
Schimmel, lliinu 1817 geboren, Kladruber
gälte Stute, gcgcn gleich bare Bezahlung d,!ich
öffentliche Llcitation an der, Melstblclhendcn
hintangegcben werden; welches hicmit zu Je«
dermanns Wlffcnlcbafr gebracht, wird. — Von
dem k. k. Karstcr Hofgessücamt'e. Lippiza dcn
2 l . September ^8^7

H-7crmtschte Verlaulbarnugen.
Z. l3/.2. ( . ) N r . 237a.

E d i c t .
Von dcm k. k. Bczirfsqc>nä'lc der Nmacbun-

gen Laidacks wird kicmit de^nntge lna^c: Gs sey
i« der säxccutioMciche des Anton Vidiz aus Lack,
wider die Anton Puscha»'scl>en I r b c n , punclc, aus
dem gerichtlichen Vergleiche cllin. 7. Jänner ,337
huldigen 56 ft. 'ZV. kr. M . M . , die cxcc'.uive
Fcildicthunq der. dein Anton Pusckar'schen (Zrden
gehörigen, dcr Staatsbcrrschast L^ck 5,^ Uvb. ?>r.
25c>9 dienstbaren, zu Pungcrt Iiec)c»iccn, geriä,^
lich auf L9 fl. 3o sr. bclverlbct'cn Kaiscke, u!:r dc>s
auf 7 fl. ŝ) kr. qesc! äyten F^imss? bc^iül^ft, inib
es scyen h i^u trcl Fcilbiet^lligslcllinnc^ al5: aük
den 25. October, 23 Norc.^dsr „nd ?>. Dccc,n.
bcr l I , icdcilmab! Vorn^itt^gv uni s> U^r iü i,^'.o
dcr Nealilät zu Pungert mit rrn.Bcif. i^c ll>!^!»,N!':
»rordcn, d^ß sowohl die Realilät a!^ auch dic Fa'or.
liisze bci der crsicn und zwsitcn Fc,Ib:cth,nig5tas^
sahung nur um oder iibcr dc,i Sch'ädungsü'cslh,
bci dcr dritten abcr auch unter tcmscibcn hintan«
gegeben' werden.

Dcr Grlnl^buchscxtract, d!c?il'!tatil7N''bcs!n^-
n>ssc und das Schäyungsprotocoll können täglich
hicraip.lv cingeschcn trcrdcn.

Laibach am 27. August i537<

E d i e r .
Von öcm k. k. V'czlslZgclichte der Nmqcbu^-

gen Laibachs wird kicmit bckannt gemacht: (5s sey
in dcr E,rccz>ticn5saä'e dcs Hrn . Icserd Masici
Nittcr r. Glattt'orl, unter Vl'rlretUl'g des Hn i , l ) r ,
Max!,nil ian Wurchach, Senior, wider 'Joseph
Hnbavnia, von Tcpoll, wcgcn, aus kein Urtheile

,s^ln. ,0. September ,626 schuldig'.'» ^«> fl. <-. 5.-!e«
-tie öffentliche Ic i ld ieHung ccr , dcm Oxecuten ge-
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hörigen, mit ereculivem Pfandrechte belegten, auf
32 ft. 6 kr. beivcrchclen Fährnisse, und der zu To«
pol! liegenden, dcr Herrschaft Gc?rischach 5 l̂> Url).
N r . 207, und Recc. Älr. >̂> dienstbaren, gerichtlich
auf l547 !̂ - ^5 t>. geschätzten ganzen ^aufrccvlS.
hude sammt Woo>io und Wirlhschafisgebauden
bewilliget, und eö seyen hiezu drei Feilblelyuügv'
termine, und zwar auf den »o. August, »,. Seft«
teinder und »2. October l, F. , jedesmahl Vorinic«
tags um >c>Uhr il, Üoco der Realität nnt dcm Bei-
sätze aildcrau'nc worden, daß die FahrnMe sowohl
alü auch die Nealltät bei der erstcn und zweitcn
Zeilbleihung nur um oder über den Hchäyungs-
werth, bcl der dsilten aber auch unter demselben
hititangcgeben werden.

Die ^icitalionöbedingniffc und die Schalung
kennen zu oe„ gcwöh>,liche,n Amtöstundcn täglich
hirrorcö clügischen werden.

^alvach am 2ci. Juni l357.
Z . 2^07. A n in c r k u n g. Bei der ersten und zwei.

le>: §cilbiclhu„g i)at Nch l'eln Kauftu<iigcr
gcmel?ec; cü wire sonach zur ^rucen auf ecn
,2 . Ocioc-^s l.. 5̂. b'linnnucil Fclldicchung
geschritten wer^tn.

Z . »I^ä. (>)' Nr . , 9 8 1 .
O d i c t.

Von ce,n k. l". oczilf^erlchce Michclsirtten zu
Klüinburg wir5 l)c".innt gemacht: O^ sey uder c>aä
Gesuch i)cr M.'.ria Anna ^ellcr von Naisach, n?i«
der ^osepl) Wakouing von Hotrincsch, wegen s.dul>
dlgen ^ ö st. 5)6 !r, spinnn Nedengebühren, i»» die
executlve H.!lhlcthung der, i?c>n Gxeculen .,edo>-i«
^ ^ n , dein Gnlc Htermoll 5»^ Urb. Nr. 7^ d ien^
b^ren '/̂ t Hudc, u„d rcspe^tilic Älahlmichle sam>nt
Ochluiede, i''!in<l^5 iülziu<:tu5 un!> Hahrniisen, i n
gerichlttch eikokenen Schahun^virerche rsn , l5)I st,
»0 lr. gewil l igt , und zur Vornahme derselben die
Fcildicchungülermlne auf dcn »g, Oktober, 2^. Ns»
»j«U'.dcr und 20. Orccmder d. I . , jcdevinahl Vor«
mittags uin c) Udr i«n Orcc der ^>iealitäc<n init Lem
Beisätze cindcsau,nt rvorben, haß die Realitäten
».»ld Fährnisse dti der dritten Ieildiethungitagsat«
zung auch unter der Schalung hinlangegcdcn n'er>
den. — Da5 Hchätzung^prolocsll, die ^^italions«
bedingmsse und ocr Olundduchsellra^t crliegcn in
d îser Gerichlökanzlel zur (Hinsicht.

K. K. Bezirkögenchl Michclstcltcll zu Kram«
lwlg den i<). September l85?.

Z> »252. (.) ^ N r 7 ^ « 7 ^
cz d i c t.

Bon dein Bezirksgerichte RupcrtZhof zu Neu.
sladtl, als Personalinstaliz, wird allgemein tuno
ßtlnacht: Eö sey über Anwcl'cn des Herrn Alois
Hlunlara zu ^teinbrückel, wi^er Maria Hparovitz
»on Neusiadtl, in die executive Feildiethung des,
zu Gunsten der Gegnerinn auf dein zu ^custadll
gelegenen, der Stadtgült gleichen Nainenö sub
t^onfr. Nr. 87 inladullrten, u>,o mic dc-n executi»
ven Psandrechtc helcglen Heirathözubringcnä pr.
6no st. V i . M . , wegen, aus öe,n willhschafcäämil.

'Bcrglciche vom 12. Jänner 18)7 schuldi,',eti c)3 fl.
ö^/4 kc. zn ^ ^ Berzugszinsen <-,. 5. c. aemi!!!',et,
und »vegen deren Vornahme trci Ftil^ieihungstcr«

mine, a ls: auf den ,4 . Auqu<1, ,4. September
und >/;. October ,637, jcdcsin^hl von 9 — , 2 Uhr
Vormittags in der Gcr,chc5l"as>zle! mit dein Beijalze
llliberaumt worden, daß, f^llö ciese Hch ldpost
um ihren Betrag pr. 6n<, fl M ) ) i . weoer bei der
erilcn noch zweiten Felib>cihuligstags^ftrn,g a>l
Wann gcbrackt werden soütr, de, l̂ er krttien auch
unlcr demselben hintaug.qcb^, werde,, w n ^ e .

Wozu am odvesagtcn <^gc uno Slunde die
LicilalionölustigsN m,t dein B l i t z e zu erscheinen
vorgeladen werden, dah d/lc dichfaui.-c" LiVttationZ,
bcdingiusse wädrend den qe>vl?d"lichcn AmtSstunden
hicramls eingesehen wcr^en könncn.

B^ziri'ögelicht Rupe^ödof zu Neustadt! ani , .
I u l l 1^)7.
A n in erku N'g. Bei der ersten u„d zweiten F.'il-

biclhungstagsatzung hat sich kein Kaustusti«
gcr gcmcldcc.

Z. ,5 .2 . (2) ^ xn . ^Ns^e^ . '
O d i c t.

Pon dem Bez. Gerichte Polland wird hiemit
aslgcm'.'in bclannt geinachc: Eö sei)e übcr dasG<such
der löblichen Gruodcb^igk^tto > Gnlc Weinitz zu
Tschernembl, llc piii« ,3. August 1667, F> Z» ̂ "7-°
in die exc^ulve Iei ldiohuug der, dcm oorllgc» Un-
terthan, Johann Oorschc Hauö-Nr . i5 au5 iiapu»
l̂!c qehör<gen, wegen rückständigen UrbarialgadkN

in Pfand gezogenen, und gerichtlich auf 66 si. 54ll>
abgeschätzten Fahrnisse, a lö: > OchZ, 2 Kühe, 2
Scdwcinc, »a Schafe, 2/̂  Stück E kuppen (Band>
stroh), l« Stück Sagbrctter u»ld 2 Bcunng<n ge«
irtll lget, und seyen zur osscinlichen Vornahm? dee,
Veräußerung die Tagsahuligcn aus dcn ,/». Octo«-
dcr, 1̂ 1. und 5<>, Ziooembcr l. I , , jederzeit Bo«>
mittags >c> Nhr in Loco 3̂̂ !>,<Ii<,> nii l dem Bcisatzs
angeordnet worden, daft die obgcnannccn Fahrlün's
be« der ersten und zweiten Tags^tzung nur um oder
uder den Schätzungäwcrth, dc> der drilteu aber
auch unter dcmscldcu hint.i^gegcdcii werden würden.

Bezirksgericht Pollan? ein 5<). August »^07.

Z. »336. (2) > N r . H 9 ^
E d i c t .

Von dem Vc-rwaltuligsamte dcr k. k. Staate-
Herrschaft Beldes in Odcrkrain w'ro d'cmit bci'aiint
geinacht: iHi) hab? wegen Hcrstclll»^ng der mit ho»
hem Gubernial. Dccrcte <ll!c>. 2s).^Iull d. I . , Zahl
,7^95, an tcr Filiallirchc S t . Stephan, z,i 5lu^
plenlk und an dein dortigen Mchnclvdause bcw'.^
ligte», auf den Betrag von 5c)5 si. 55 r»-. adnlstir.
tcn Bauten, nnt O>"schllch der Mcifterschaft^ar,
bciteu und 5eö 'Materials, cine Mmucndo - Licila«
lion auf den 3. October e. I . Vormiilags u>n ^
Uhr mit dcm Beisätze in dcr hiesigen Aimsl'anzlci
angeordnet, daß die Mcisterschaftsarbeiten ui idMa»
teriale zur Herstellung dcä Daclstuhlcs nebst Bed-H-
chung an obbcnannler Kirche um den adjustirlell
Bctrag pr. Iö(i st. 25 kr., un> dic Ausbesserung der
BcoachU!'^ an dem dasigen Msßncrt'hause um !^:i
adjustirtcn Bctrag pr. .̂ 7 si. 5o kr. cü,'.sgcrn^'.i
wcrden.

Wozu nun die Bauuincrnchmnngslusiigcn mit
dcm Bemerken zu erscheinen cingcl^dsn werden,
daß sl? sowohl den Büllpl.^n als die diebsiilligcn ^i«

(Z. Inrell.-Blatt Nr. l i5 d. 26. September itt)/.) 2
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cjtationsbedingnisse alltäglich zu den gewöhnlichen
Amtsstunocn allhier einsehen können.

Bcrwallungsamt der k. k. Staalsherrschaft
Aeldeö am ib . September ,657.

H? l 3 " . (2) ^ " ! ' . Nr 656.
^ E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte Pölland in Unter»
fvain rrird hiemil allgemein bekannt gemacht: lHs
scl)e üder Ansuchen des Mart i« Schneller vcn ThaT,
durch seinen Berollinachtigten Jacob Barttsch von
Schopfcnlag, in die ereculiue Feilbiclhung des,
dem Ivan Scvagcr von Thall Nr . ,« gehörigen,
mit Pfandrechte belegten, und gerichtlich auf 55l) st-
(5. M . abgeschätzten Real < und MobUarvermö»
gcns, bestehend in der '/^ Hübe zul> Rect. Nr 3>4'/2
in Thal l , dann in der Hälfte der dazu gehörigen
Wohn- und WirthschaslSgcbäude dortselbst, »nli
^ons^.'. Nr . i » , der Herrschaft Pölland dienstbar;
fe.rners in » Paar Ochsen, 4 Schafen, 4 Gcihen,
»Schwein, , Weinpresse und > Bottung, wrgcn
schuldige:, H12 st. c., 8. c. gewilliget, uno es scycn
z.ur V^rnahnn' eer Veräußerung die Tagsasti^ngen
anf den 16. October, itt. N>)'.'c!nbcl U!i0 >tt. 2c<
cember l. I . , jc?crjeit Bcrmitt.,gs ic> Uhr ln Loco
Thal! mit dem 'l5cisaye angeordnet worden, daß,
wenn die odgcdc-.chtct,'Rcallläte" und Fährnisse bei
0<r ersten uno ziveiten Tagfahung nicht wenigstens
«zn oder über den Schähungäwcrth an Mann ge«
dracht ^crden fonnicn, diese bei der drillen auch
«Mel demselben hmlangcgeben werden lvürdcn.

Dcr Glundbuchüexlract, das Sä)äyu:>gsrso»
lecaN und die Licitalion^detingnisse l^nnen hicrge-
lithca emgeschcn werden.

Bczirl^geriHl Pölland am 5. Sept. »LZ-?.

Z. » s c ^ T " ^ ' Nr . i H ^ .
E d i c t .

Van dem Bczirksgelichte Reifnih lvird hicnnt
yllgcmcin kundgemacht: Es scy auf Ansuchcn'dcK
Johann Vercher vo»i Blatie, wegen ihm schuldigen
»455 st. 25 kr. l-. 5 l^., in die executive Ferlblethung
öer, dem I<?si>^h Parthe von Maasern gehörigen,
«km lohl.Herzoglhume Gcilschcezu^ l.lrb.Fol, 2.^5l
»iensibar.'n, auf 2 /^ si. 20 l'r. geschätzten Realität
HNviliigct, und cs seyen zur Vcrnahme derselben
örei Fcilbicthungstagsatzungen, und zw^r auf den
«9. J u l i , 23. August und 57. September!. I . , je»
»csinadl Nm ,0 Uhr BermiitagH in Loco Maasern
mit dein Bcisatze angeordnet worden, dah, ivcnn
»chige ^leolicät bei der ersten und zivcitcn Fcilbic»
thung nicht Uni cdcr ubcr den Schahungr'wcrlh an
Aiann gebracht werden sönnce, bei der dritten auch
unt?r demselben hin:af,gegcben werden würde.

Die Llcitaliolisbcoingnisse und das Scdayungs»
protocoll tonnen täglich hieranus eingesehen werden.
A n m e r k u n g . Bei der e^en und z-wcitcn Feil»

bicthungstagsal^ung hat sich kein Kausiustlgcr
gemeldet

^., ^ ^ l s g e r ' c h t Neifnih den lL . März 1LI7.

Da die VofspatN'Zpachtdaucr der Marslbsia«
tl^'n I^'!l!i!tz mit letztem October ^837 zu Ondc
^chl , so w«rd m Zolgc lödl. e. k. Kreisamtsrcrsrd.

nung cillo. ,7). Äptil l 357 , Z. 357g, die weitere
dlehlälU.'^ V>'P"Nl tung fur cas Mil l lär iahr »657,
d. i. V0in ». Nor.mbcr «Üö^ bis lehtcl, October
»658. am 27, H<Nemder Vorniiltaat' von y bis
1^ Uhr ni dcr Anni^kHnzlei dieser Bezirköol.'rlgl'eit
abgehallcn lrvrdcn Wozu d',e Paä llustigcn mit
dein Bedeute,, eingeladen irerdcn, d^s; !ie oor oem
Beginne der L>c»l.,u-n e<ne (Hautwn von 5c> ft. zu
erlegen, oder selde so„st auf eine Art sicher zu stel»
le» hade,l V>?r oder während der Licilalicnöver-
Handlung, jeeenfaliv aber vor Verlaus der »2. Ml t -
t^g^st^lire deij Bcrsteigerungslagcs, werden auch
schriftliche vrrsicg^lie Ossete atlgenom'nc,sl, welche,
wl^n» von sclben lHc'dl'.iüch gemal t werden soll,
genau nach dem unten stehende» Formulare vcr-
fahc seyn müsf.'N. I " cicsem Offerte lst das Mei«
lcngclo fur die verschiedenen Bcrspannöstat,onen
deutlich und bestimmt in Buchstaben aufzudrücken»
und k»,'ine wie iminer geartete Nebcnbe5!ngr.ng darf
darin enlhaltcn seyn. Dieselbe» inüsten untcr cer
Adresse: „An die B<'^irssob, igl'cit Reifiilh ,« und
mit Beziehung keö bcllicgendcn Vadium5 pr, f l .
in Barsä'asl cder Obligationen, ncrst dcr Auf,
schritt: «Offert für die Borspannöpachtung der S ta-
tion Ncltnl!!," überreicht werden. Die Pachtdedü'g»
Nisse können übrigens bei dieser Beziltöobrigkeit
täglich zu de»i gewöhnlichen Amtsstundcn cing.-sehen
werden. — Bezlrtöobrigkeic Rcifnih am ,4 . Sep»
temder lL5?.

F o r m u l a r e
des schr i f t l i chen O f f e r t e s .

Ick On0e5gefelt!glcr ertläre in bester Form»
Rechtens, tie Borspannspacdtung in dcr Slacic 1
Reifni«^, während des Mllitärjchreö l'!>)tj, taö ist
vom ». November itt57 bis lc^tcn Oclober »ll53,
uno zwar:

Bon Reisnih nach Ol>lak mit ft. kr.
,, » " Uuerspcrg „ «
» .. „ Gctlschee « »
« » „ Ultlag „ „
»» n " Hl^s »» »
,, ,, „ î aasebach „ »

und im innern des Bezirkes nach allen Ortschaften
pr. Pferd und Meile übernehmen zu wollen, lvobn
ich dle Verslctstrung beifüge, dah ich die i „ der An»
kündigung uno in den Licitalionsbedingnissen enl«
haltenen Bestinimungen genau senne und befolgen
wolle. Als Vadium lege ich den Betrag von 5o si. dei.

N. am Unterschrift.

NnAünÄiWNg.
Das Haus Nr. 10 in Hühncr-

dorf ist zu vcrkalzfen oder zu vermie-
then. Nähere Auskunft erhalt man
in der Pollana-Vorstadt H. Nr. 87.

Ein Odcrdeamts, der als gevrül?
ter Volksrichter und Vezükscom-
miffar schon durch mehrere Jahre auf
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Herrschaften gedient hat, sich in jeder
Hinsicht mtt den besten Zeugnissen
ausweisen kann, und auch mehrere
Sprachen spricht, wünscht einen an-
dern Dienst als Bezirkscommissar
odcr als Bezirksrlc! tcr. Das Nähe-
re erfährt man im Zeitungscomptoir.

Laidach am 20. September 1627.
Z. i326. (2)

W e i n und Getre ide
werden in größeren Patthien zu den
billigsten Preisen bei der im Saan-
thale, an der Gränze von I l l y r l m ,
liegenden Herrschaft N e u z i l l y ver-
kauft; worüber dle nähere Auskunft
entweder persönlich, oder durch por-
tofreie Zuschnften bei dem dortigen
Verwaltungsamte einzuhohlen.

Einige Limonien-Baume werden
nicht ftrn von Laidach kaustlch hint-
angegeben. Dle nähere Auskunft
gibt bäs Zcitungs-Comptoir.

Woynnng zu vermuthen.
I m Haust N r . i 3 l in der S t .

PetcrsvOrstadt ist eine Wohnung, be-
stehend aus 4 Zimmern, Küche, Speis-
Kcuumer, Holzlege, Dachkammer und
Keller täglich zu beziehen. Das Na-
Me/erfährt man cbendaselst im ersten
Stocke.
Z. tZaa. (2)

A n z e i g e .
Am 5o. d. M . werden zwischen

9 und i " Uhr Vormittags vor dem
hiesigen Rathhause zwei 16 1̂ 2 Faust
hohe, noch sehr brauchbare Wagcn-
pferde, beide Stuten und dunkel-
braun, im Licitationswege^ verkauft.
Z. 12ttl. (2)

Man wünscht ein G u t , im Er-
trage von 6cio bis 800 fi., mit dcttächt-
llchem Dominicals und wenigen Un-

terthanen, in Pacht zu nehmen. Iefte
Herren Eigenthümer, welche solches
besitzen und verpachten wollen, sind
ersucht, ihre gründlich belegten Pachh«
Anschlags bei dem Hausmeister im
Llceal-Gebäude unter der Adresse K
1". abzugeben.

Z. '299. (H)

Pnvat-Mädchenschule.
Endcsunttrferliqte hat dle Ehre

bekannt zu machen, daß sie mit hoher
Gubermal-Bewilldgung in allen Lch5-
gegenständen der vier Normalclassen,
so wie auch in allen feinen weiblichen
Handarbeiten, dann im Lesen und
Schreiben in italienischer und fran-
zösischer Sprache Unterricht erthei-
len wird.

Die Schule wird mit Anfang
October eröffnet. Nähere Auskunft
möge gefalligst im Zettungs - Comp-
toir, und nach Mxhaelt am alten
Markt Nr . ,35 im ersten Stocks
einaeholt werden.

R o s a l i a B o f i s t " ,
bcfugic PlivaUehreriny,.

Leopold Paternolli, Inhaber ewer
wohlassorllricn B u c h - , Kunst - , Mustkalien«
unv Schrcibmatcr ia l icn-Handlung l!i ^ssl'-
b^ch am Hauptplatze, wclcke stcls Mlt ü'lle«
erscheinenden erlaubten Nova's in dl.scn Fächein
versehen lst, empfiehlt sich hiemil zum geneigt^
Zuspruch und zur Besorgung jeder schnftllchn,
Bestellung. Dem Lesepubl:cum derPro^ilizKrasn
und >er Hauptstadt L a i b a c h empfiehlt er auch
zurgcneigtcnTheiwahmeseineLeihblb!l0thck,
welche- 50<) 7 B ä n d e ohne die Doublette
zahlt, worunter Werke aus allen Fächern der
Hittratur und Belletristik in deutscher, dün«
a .̂.̂  eine schöne Anzahl in italienischer, frattzo-
s'.scher und englischer Sprache. Die Bcdingllu-
g?n sind sehr bil l ig, und man kann sich sowohl
auf l Tag als auf 8 Tage, : Monat, Halbjahr
und ? I . ihr , nach Belieben taglich abonmrc'i,,
Dre Eatülrge kosien zusammen Zo kr., könllcn
aber auch gratis eingesehen werden.


